
Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für waffenrechtliche
Angelegenheiten

Stellenangebot

Oberbayern mitgestalten

Für das Landratsamt München

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n

Sachbearbeiter/in (m/w/d) für waffenrechtliche
Angelegenheiten

unbefristet in Vollzeit

Ihre neuen Aufgaben:

Eigenverantwortliche Bearbeitung und Erteilung von
waffen- und sprengstoffrechtlichen Erlaubnissen
Wahrnehmung von Außendienstterminen zur
Überprüfung der gesetzlichen Vorgaben zur
Waffenaufbewahrung
Feststellung und Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten
im Waffen- und Sprengstoffrecht
Ablehnung, Widerruf und Rücknahme von Erlaubnissen
nach dem Sprengstoffgesetz

Folgende Qualifikationen und Kompetenzen setzen wir
voraus:

Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als
Verwaltungswirt (m/w/d) der Fachrichtung Allgemeine
Innere Verwaltung oder in einer vergleichbaren
Fachrichtung ODER
Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) (Fachprüfung I)
bzw. erfolgreich abgelegter Beschäftigtenlehrgang I
(vormals AL I) in der Inneren Verwaltung
Bewerben können sich auch Personen mit einer
erfolgreichen abgeschlossenen kaufmännischen oder
rechtlich geprägten Berufsausbildung auf mindestens
DQR 4 Niveau
Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse B (PKW) und die
Bereitschaft zur regelmäßigen Wahrnehmung von
Außenterminen
Erfüllung der persönlichen, beamtenrechtlichen und
tarifrechtlichen Voraussetzungen (u.a. spezifische Vor-
und Ausbildung, laufbahnrechtliche Gleichwertigkeit,
gesundheitliche Eignung)

 

Um Interessenskonflikten vorzubeugen, sind für die
ausgeschriebene Stelle nur Bewerberinnen und
Bewerber (m/w/d) geeignet, welche keine

Dienstort(e) 81541 München

Arbeitszeit Vollzeit
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waffenrechtlichen Erlaubnisse besitzen.

Darüber hinaus wünschen wir uns:

Gute Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht und
Ordnungswidrigkeitenrecht (VwVfG, OWiG) bzw. die
Bereitschaft, sich diese kurzfristig anzueignen
Technisches Verständnis
Hohes Maß an Eigeninitiative und Entscheidungsfreude
Eine äußerst präzise und gründliche Arbeitsweise
Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit sowie eine
hohe Service- und Bürgerorientierung
Teamfähigkeit

Wir bieten

für externe Bewerber (m/w/d) die Möglichkeit einer
Übernahme bis maximal Besoldungsgruppe A 8 bzw.
Einstellung in Entgeltgruppe 8 TV-L, abhängig vom
abschließenden konkreten Tätigkeitszuschnitt. Nähere
Informationen finden Sie z.B. unter
www.oeffentlicher-dienst.info
Selbstständiges Arbeiten in einem leistungsstarken
Team
Entwicklungs- und Fortbildungsmöglichkeiten
attraktive Sozialleistungen wie z. B. betriebliche
Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen,
Jahressonderzahlung, Staatsbedienstetenwohnungen
und Umzugskostenzusage bei Versetzung  

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (z.B.
Anschreiben, Lebenslauf, Ausbildungs- und Studienzeugnisse,
Arbeitszeugnisse) bis zum 10.08.2026 über unser Online-
Bewerbungsportal.
 

Fachliche Auskünfte zum Aufgabenbereich erteilt Ihnen gerne
Frau Herr unter 089/6221-2347. Bei Fragen zum
Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau Posmik,
Landratsamt München - Personal und Organisation, unter
089/6221-1951 oder an Herrn Fiedler, Regierung von
Oberbayern - Personal, unter 089/2176-2560.

Die Stelle ist teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die
Wahrnehmung der Aufgaben in Vollzeit gesichert ist.

Die Regierung von Oberbayern fördert aktiv die Gleichstellung
aller Mitarbeiter (m/w/d). Wir begrüßen deshalb Bewerbungen
von allen Interessierten, unabhängig von deren kultureller
und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung,
Behinderung oder sexueller Identität. Bewerber (m/w/d) mit
Schwerbehinderung werden bei ansonsten im Wesentlichen
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung
bevorzugt eingestellt.


